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Geglückte Titelverteidigung
Pförringer Judoka Sebastian Seidl wiederholt bei der Deutschen Meisterschaft seinen Vorjahrestriumph

Bonn (szj) Sebastian Seidl ist
seiner Favoritenrolle bei der
Deutschen Judo-Meisterschaft
in Bonn gerecht geworden. Der
24-jährige Pförringer vertei-
digte am Samstag durch den
Finalsieg gegen Martin Setz
(Potsdam) seinen Titel in der
Gewichtsklasse bis 66 Kilo-
gramm. „Es war ein richtig gu-
ter Start in die neue Saison,
so kann es gerne weiterge-
hen“, sagte Seidl nach seinem
insgesamt dritten Erfolg nach
2012 und 2014 bei den Deut-
schen Meisterschaften.
Gegen den um vier Jahre jün-

geren Setz (20), der bei der Ju-
nioren-EM im vergangenen
Jahr auf dem dritten Platz ge-
landet war, spielte Seidl seine
Erfahrung aus und siegte nach
drei Minuten mit einem Hal-
tegriff. Etwas mehr Mühe hat-
te der Judoka vom TSV Abens-
berg zuvor im Halbfinale. Ge-
gen Leon Ehmig (Offenbach)
lag der Titelverteidiger bereits
mit zwei Bestrafungen zurück.
„Das war richtig eng“, sagte

Seidl, der das Duell gegen den
deutschen U-21-Meister mit
Ippon doch noch gewann.
Der Auftakt in eine rich-

tungsweisende Saison ist dem
24-Jährigen also schon mal ge-
glückt. Denn um im kom-
menden Jahr bei den Olym-
pischen Spielen in Rio de Ja-
neiro dabei zu sein, muss der
Pförringer bei internationalen
Turnieren weitere Punkte sam-
meln. Aktuell belegt er in der
Olympia-Rangliste den vierten
Platz, die besten 22 Sportler er-
halten einen Startplatz in Bra-
silien.
Um sich für die kommen-

den Aufgaben weiter in Form
zu bringen, reist Seidl heutemit
der Nationalmannschaft um
Bundestrainer Detlef Ultsch
nach Rio de Janeiro in ein
zehntägiges Trainingslager.
„Wir finden dort ideale Be-
dingungen vor. Neben den
Brasilianern sind auch noch
Judoka anderer Nationen vor
Ort, mit denen wir uns mes-
sen können“, sagte Seidl ges-

tern. „Zudem können wir uns
schon mal vor Ort ein biss-
chen umschauen“, sagte der
Pförringer im Hinblick auf die
Olympischen Spiele.
Der nächste Wettkampf steht

dann am 21./22. Februar mit
dem Grand Prix in Düsseldorf
an. In der Rheinmetropole geht
es erstmals in diesem Jahr um
Punkte für die Olympia-Qua-
lifikation, entsprechend stark
besetzt wird das Teilnehmer-
feld auch sein. „Das wird ein
wichtiges Turnier, bei dem ich
hoffentlich in Top-Form bin“,
sagte Seidl.
Neben Seidl wurde auch Phi-

lip Graf vom TSV Abensberg
Deutscher Meister. Er siegte in
der Gewichtsklasse bis 60 Ki-
logramm. Außerdem gewann
Manuel Scheibel in der Ge-
wichtsklasse bis 66 Kilo-
gramm die Bronzemedaille,
ebenso wie Christopher Völk
in der Klasse bis 73 Kilo-
gramm, der sich gegen seinen
Vereinskameraden David Krä-
mer durchsetzte.

Zum dritten Mal hat Sebastian Seidl (links) in der Gewichtsklasse
bis 66 Kilogramm den DM-Titel gewonnen. Foto: TSV Abensberg

Der dritte Streich
All Stars Neumarkt siegen gegen den TV Parsberg im Finale und gewinnen das 13. Dietfurter Hallenmasters
Von Anton Bachhuber

Dietfurt (DK) Die All Stars Neu-
markt haben das 13. Dietfurter
Hallenmasters gewonnen und
dürfen nach ihrem dritten Tur-
niersieg in Folge den Wanderpo-
kal mit nach Hause nehmen. Im
Finale bezwangen sie den TV
Parsberg mit 4:1. Platz drei si-
cherte sich der FC Irfersdorf mit
5:2gegendenTSVAltmannstein.

Mehr als 600 Zuschauer er-
lebten am Wochenende Spiele
mit vielen Toren sowie hitzigen,
aber fairen Duellen. Die
Schiedsrichter ließen den Spie-
lern wenig Freiraum und ahn-
deten Grätschen und harte
Zweikämpfe sofort. Dabei
mussten sie nur wenige Zeit-
strafenaussprechen.
Am Samstag spielten die 16

Mannschaften in vier Vorrun-
dengruppen im Modus „Jeder
gegen Jeden“ umdie acht Plätze
der Zwischenrunde. In der
Gruppe A setzten sich der Gast-
geber TSV Dietfurt sowie etwas
überraschend der FC Irfersdorf
durch. Dabei glückte demFC im
entscheidenden Spiel gegen die
DJK/SV Wallnsdorf/Schwei-
gersdorf in letzter Sekunde der
Siegtreffer, er zog somit noch an
der Mannschaft von Trainer
Stefan Weber vorbei. Die Grup-
peB entschied der SVTöging für
sich. Im letzten Spiel bezwang
der Kreisligist den bereits schon
qualifizierten TV Parsberg und
gewann die Runde. Der TV He-
mau schlug sich wacker, musste
aber ebenso wie der punktlose
FCMindelstetten die Heimreise
antreten. Für den FCM war es
nach dem Ignaz-Günther-Cup
in Altmannstein das zweite ent-
täuschendeTurnier inFolge.
Eine dicke Überraschung ge-

lang dem FSV Kottingwörth in
der Gruppe C. Nachdem die
Mannschaft von Trainer Rein-
hold Dittenhofer das erste Spiel
gegen den TSV Berching mit 0:6
verloren hatte, hielt den FSV
gegen die zweite Mannschaft
des TSV Dietfurt ein Tor in letz-
ter Sekunde im Turnier. Im
letzten Spiel bezwangen die
Oberbayern das Firmenteam
Koller und zogen aufgrund des
direkten Vergleichs in die Zwi-
schenrunde ein. Sieger dieser
GruppewurdederTSVBerching
mit Dietfurts Ex-Trainer Admir
Vidjen. Die Gruppe D be-
herrschte der TSV Altmann-
stein. Das Team von Trainer
Hubert Brigl ließ sogar den Fa-
voriten All Stars Neumarkt hin-
ter sich. Keine Chance hatten
dagegen die SpVgg Wolfs-
buch/Zell sowie die Old-One-
Kickers.
Am Sonntag wurde die Zwi-

schenrunde in zwei Gruppen
ausgetragen. In Gruppe E setz-
te sich der TV Parsberg klar vor
den All Stars Neumarkt durch.

Der TSV Berching wurde Drit-
ter, enttäuschender Letzter
wurden dagegen die Hausher-
ren mit drei Niederlagen – trotz
jeweiliger Führung in allen Par-
tien. In Gruppe F stellte der TSV
Altmannstein seine gute Form
des Vortages erneut unter Be-
weis und musste nur gegen den
FC Irfersdorf einen Punktver-
lust hinnehmen. Beide Mann-
schaften zogen dadurch in das
Halbfinale ein. Die Überra-
schungsmannschaft FSV Kot-
tingwörth behauptete sich mit
einem guten dritten Platz vor
dem SV Töging.
Im ersten Halbfinale standen

sich somit der TV Parsberg und
überraschend der FC Irfersdorf
gegenüber. Der Bezirksligist
wurde seiner Favoritenrolle
aber gerecht. Er ließ den Ober-
bayern keine Chance und
schoss sich mit einem 6:2-Sieg
in das Finale. Im zweiten Halb-
finale gab es eine Neuauflage
des Gruppenspiels vom Sams-
tag zwischen dem TSV Alt-
mannstein und den All Stars
Neumarkt.DiesesMal ließendie
All Stars dem TSV keine Chance
undgewannenmit3:0.
Vor den Platzierungsspielen

gab es für die Zuschauer zur
Abwechslung ein Einlagenspiel
der G-Junioren, den jüngsten
Fußballern der Gastgeber. Im
Spiel um Platz sieben ging es im
Derby zwischen Dietfurt und
Töging hin und her, der TSV be-
hielt jedoch mit 7:4 die Ober-
hand. Das Spiel um Platz fünf
entschied der TSV Berching mit
4:1 gegen Kottingwörth für sich.
Nach einer Tanzeinlage der
Gruppe Tanz for Kids des TSV
trafen im Spiel um Platz drei er-
neut Irfersdorf und Altmann-
stein aufeinander. Beim TSV
war nun die Luft raus, Irfersdorf
siegte mit 5:2 und holte sich die
Prämie inHöhevon100Euro.
Im Finale agierten die Neu-

markter, die während des Tur-
nierverlaufes einige Schwäche-
phasen gezeigt hatten, äußerst
konzentriert und ließen demTV
Parsberg keine Chance. Nach
Treffern von Dominik Pöllet,
Patrick Sedlmeier sowie einem
Doppelpack von Philip Schmoll
gelangDominikWynn nur noch
der Ehrentreffer. Parsberg holte
sich mit dem zweiten Platz eine
Siegprämie in Höhe von 150
Euro,Neumarkt erhielt 200Euro
sowie den Wanderpokal. Als
bester Spieler des Turniers
wurden Dominik Pöllet von den
All Stars Neumarkt und als bes-
ter Torhüter Dominik Höllrigl
vom TSV Berching ausgezeich-
net. Die meisten Tore des Tur-
niers schoss Christian Haller-
meier vom TSV Altmannstein
mit zehn Treffern. Die Mann-
schaften zollten dem Ausrichter
ein großes Lob für die hervorra-
gende Organisation des Hal-
lenturniers.

Sieger 2015: Die All Stars Neumarkt (oben in Blau Dominik Herzig) haben zum dritten Mal in Folge das Diet-
furter Hallenmasters gewonnen. Der TSV Dietfurt (oben in Rot Christian Scheuerer) erreichte Platz sie-
ben. Die All Stars durften den Wanderpokal nun mit nach Hause nehmen. Fotos: Bachhuber

Bayerns bester
Klub steht fest

Amberg (DK) Der FC Deisen-
hofen hat die Bayerische Hal-
lenmeisterschaft 2015 gewon-
nen. Vor knapp 1000 Zuschau-
ern in Amberg setzte sich der
Bezirksmeister aus Oberbayern
am Samstag mit 6:5 nach
Sechsmeterschießen gegen den
schwäbischen Champion BSK
OlympiaNeugablonzdurchund
sicherte sich damit den Hallen-
cup. Nach der regulären Spiel-
zeit war es 1:1 gestanden. Auf
demdritten Platz landete der SV
Raigering, Vierter wurde der
niederbayerischeHallenmeister
TSVGrafenau.
Deisenhofen hatte sich für die

Endrunde durch den Sieg bei
der Oberbayerischen Meister-
schaft in Manching qualifiziert.
Für den Tabellenfünften der
Landesliga Südost geht es in
rund einem Monat auf süd-
deutscher Ebene weiter. Im
Viertelfinale der Süddeutschen
Meisterschaft trifft Deisenhofen
auf den Vizemeister aus Baden.
DerSiegernimmtdannamFinal
Four um die süddeutsche Hal-
lenkroneteil.

H A L L E N M A S T E R S

Vorrunde

Gruppe A
TSV Dietfurt - FC Irfersdorf 1:0
SV Denkendorf - SV Wallnsdorf 1:2
SV Wallnsdorf - TSV Dietfurt 3:4
FC Irfersdorf - SV Denkendorf 2:1
TSV Dietfurt - SV Denkendorf 5:3
SV Wallnsdorf - FC Irfersdorf 1:2
1. TSV Dietfurt 3 10:6 9
2. FC Irfersdorf 3 4:3 6
3. SV Wallnsdorf/Schweigersd. 3 6:7 3
4. SV Denkendorf 3 5:9 0

Gruppe B
TV Parsberg - FC Mindelstetten 5:0
SV Töging - TV Hemau 2:2
TV Hemau - TV Parsberg 0:1
FC Mindelstetten - SV Töging 1:5
TV Parsberg - SV Töging 1:2
TV Hemau - FC Mindelstetten 3:2
1. SV Töging 3 9:4 7
2. TV Parsberg 3 7:2 6
3. TV Hemau 3 5:5 4
4. FC Mindelstetten 3 3:13 0

Gruppe C
TSV Berching - FSV Kottingwörth 6:0
TSV Dietfurt II - Firma Koller 1:1
Firma Koller - TSV Berching 2:1
FSV Kottingwörth - TSV Dietfurt II 1:1
TSV Berching - TSV Dietfurt II 4:0
Firma Koller - FSV Kottingwörth 1:2
1. TSV Berching 3 11:2 6
2. FSV Kottingwörth 3 3:8 4
3. Firma Koller 3 4:4 4
4. TSV Dietfurt II 3 2:6 2

Gruppe D
All Stars Neumarkt - Old-One Kickers5:3
Wolfsbuch/Zell - TSV Altmannstein 0:2
Altmannstein - All Stars Neumarkt 4:2
Old-One Kickers - Wolfsbuch/Zell 3:5
All Stars Neumarkt - Wolfsbuch/Zell 5:1
TSV Altmannstein - Old-One Kickers 5:1
1. TSV Altmannstein 3 11:3 9
2. All Stars Neumarkt 3 12:8 6
3. SpVgg Wolfsbuch/Zell 3 6:10 3
4. Old-One Kickers 3 7:15 0

Zwischenrunde
Gruppe E
TSV Dietfurt - TV Parsberg 2:4
TSV Berching - All Stars Neumarkt 1:2
TV Parsberg - TSV Berching 3:2
All Stars Neumarkt - TSV Dietfurt 2:1
TSV Dietfurt - TSV Berching 2:3
TV Parsberg - All Stars Neumarkt 1:0
1. TV Parsberg 3 8:4 9
2. All Stars Neumarkt 3 4:3 6
3. TSV Berching 3 6:7 3
4. TSV Dietfurt 3 5:9 0

Gruppe F
FC Irfersdorf - SV Töging 3:3
FSV Kottingwörth - Altmannstein 1:7
SV Töging - FSV Kottingwörth 1:3
TSV Altmannstein - FC Irfersdorf 1:1
FC Irfersdorf - FSV Kottingwörth 4:1
SV Töging - TSV Altmannstein 4:7
1. TSV Altmannstein 3 15:6 7
2. FC Irfersdorf 3 8:5 5
3. FSV Kottingwörth 3 5:12 3
4. SV Töging 3 8:13 1

Finalrunde

Halbfinale
TV Parsberg - FC Irfersdorf 6:2
Altmannstein - All Stars Neumarkt 0:3

Spiel um Platz 7
TSV Dietfurt - SV Töging 7:4

Spiel um Platz 5
TSV Berching - FSV Kottingwörth 4:1

Spiel um Platz 3
FC Irfersdorf - TSV Altmannstein 5:2

Finale
All Stars Neumark - TV Parsberg 4:1


